
Kochhaus serviert den zweiten Gang.
Das begehbare Rezeptbuch eröfnet seine zweite Filiale in Berlin Prenzlauer Berg.

Im September 2010 kam in Berlin Schöneberg eine frische Idee auf den Tisch: das erste begehbare Rezept -
buch. Ein Lebensmittelgeschäft, das nach Rezepten sortiert ist statt nach Warengruppen. Endlich Schluss 
mit dem Zickzack-Kurs durch den Supermarkt. Im Kochhaus fndet man alles, was man für ein Gericht 
braucht, an einem Tisch. Die nötige Inspiration gibt es gratis dazu: Auf großen Bildtafeln laden ständig 
neue Rezepte zum Selber-Kochen ein. Von Vorspeisen, Salaten und Suppen über Pasta-, Fisch- und 
Fleischgerichte bis hin zu verführerischen Nachspeisen. Dass die ungewöhnliche Idee funktioniert, davon 
waren die fünf jungen Kochhaus-Gründer von Anfang an überzeugt. Dass sie von den Kunden aber derart 
begeistert angenommen wird, hat selbst sie überrascht. Als logische Konsequenz eröfnet jetzt, bereits  
sechs Monaten später, in Berlin Prenzauer Berg die zweite Kochhaus-Filiale.

Das Kochhaus-Rezept geht auf.
Seit September lässt der Ansturm auf das erste Kochhaus in Schöneberg nicht nach. 17.000 Cocktailtoma-
ten, 7.000 Feigen und 2.500 Rambutan passierten bereits die Gaumen der über 35.000 Hobbyköche, die  
sich für eines der 70 bisher empfohlenen Rezepte entschieden haben. Von „Knusprige Entenbrust mit ge-
backenem Hokkaidokürbis und Ingwer-Orangen-Soße“ bis „Halbfüssiger Schokokuchen mit Gewürzäpfeln 
und Vanilleeis“. Die anfangs sporadisch angebotenen Kochkurse fnden mittlerweile wöchentlich statt und 
sind stets ausgebucht. Über 300 Gäste nutzten das Kochhaus außerdem als Eventlocation, ob für Firmen-
feiern oder besondere Anlässe. 

Lorbeeren aus der ganzen Welt.
Das positive Presseecho reichte von allen relevanten Berliner Zeitungen und Radiosendern über nationale 
Titel wie Süddeutsche Zeitung, FAZ, Der Feinschmecker und Financial Times bis zu einem ausführlichen 
Beitrag im ZDF. Auch international wurde über die Idee berichtet, von der New York Times bis zum brasi -
lianischen TV-Sender Globo. 2011 wird das Unternehmen zudem gleich doppelter Preisträger: im Wettbe-
werb „Land der Ideen“ und als „Store of the Year“ des Handelsverbands Deutschland.

Kochen macht Freunde.
Das Kochhaus hat nicht nur treue Stammkunden im Schöneberger Winterfeldt-Kiez gefunden, sondern 
auch zahlreiche Besucher aus ganz Deutschland und dem Rest der Welt. Diese berichten auf der inzwi -
schen 3.500 Fans umfassenden Facebook-Seite von ihren Kocherfahrungen. Dort lautet der zweithäufgste 
Kommentar nach „Gefällt mir“ schlicht: „Mmmmh!“. Und immer wieder kommt die Frage: Wann gibt es 
ein Kochhaus auch bei mir, in Trier, Wien oder Göteborg?

Neu auf der Karte.
Am 19. März 2011 eröfnet das zweite Kochhaus in Berlin Prenzlauer Berg. Die Adresse: Schönhauser Allee 
46, 10437 Berlin. Der Laden befndet sich an der Ecke zur Pappelallee, direkt am U-Bahnhof Eberswalder  
Straße – und ganz in der Nähe der genussfreudigen Kieze um Helmholzplatz und Kollwitzplatz. Der Start  
war fulminant: Zur Eröfnung kamen 6.000 Kunden und genossen im strahlenden Sonnenschein die feinen 
Köstlichkeiten, die in der Showküche von dem Koch Florian Glauert zu bereitet wurden. Für die nahe Zu -
kunft sind auch Kochhäuser in weiteren Städten fest geplant. Heiß gehandelte Kandidaten: Hamburg, 
Köln, Düsseldorf, Frankfurt und München.

Blick in den Kochtopf gefällig?
Wenn Sie mehr über das Kochhaus wissen wollen oder ein Interview wünschen, steht Ihnen Dorothée 
Stöber zur Verfügung: 
Telefon: (030) 577 089 100 
Email: dorothee.stoeber@kochhaus.de 
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